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Flucht auf A 4 endet in Gewahrsam
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Flucht auf A 4 endet im Gewahrsam

BAB 4, Dresden - Görlitz, Abfahrt Burkau, S 94
27.03.2025, 12:20 Uhr

Polizisten haben am Donnerstagmittag auf der A 4 einen Audi verfolgt,
dessen Kennzeichen nicht zum Fahrzeug passten. Bei seiner Flucht
verließ der Fahrer mit dem A6 an der Abfahrt Burkau die Autobahn.
Der 41-Jährige kollidierte mit der Schutzplanke und setzte seine Fahrt
auf der S 94 in Richtung Kamenz fort. Nach wenigen hundert Metern
kam der Audi-Lenker an einer Böschung zum Stehen. Der Deutsche
versuchte noch, zu Fuß das Weite zu suchen. Die Beamten waren jedoch
schneller und nahmen den Mann fest. Bei der Durchsuchung von ihm
und dem genutzten Fahrzeug fanden die Ordnungshüter eine größere
Menge einer betäubungsmittelverdächtigen Substanz und eine Machete.
Eine Fahrerlaubnis konnte der Audi-Fahrer nicht vorweisen. Ein Haftrichter
wird am heutigen Tag über eine weitere Freiheitsentziehung entscheiden.
(ms)

Autobahnpolizeirevier Bautzen

Lkw-Überholverbot missachtet

BAB 4, Görlitz - Dresden, Dresden - Görlitz
27.03.2025, 22:20 Uhr - 03:30 Uhr
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Im Rahmen ihrer Streifentätigkeiten haben die Beamten in der Nacht zu
Freitag ein besonderes Augenmerk auf die Einhaltung des Überholverbots
für Brummi-Fahrer gelegt. Insgesamt ertappten die Polizisten drei Fahrer im
Alter von 27, 41 und 41 Jahren beim unerlaubten Überholen. Die polnischen
Staatsangehörigen wurden belehrt und angezeigt. (al)

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

Ohne Fahrerlaubnis einen Renault gefahren

Großpostwitz/O.L., August-Bebel-Straße
27.03.2025, 21:10 Uhr

Polizisten haben am Donnerstag einen ukrainischen Renault-Fahrer an der
August-Bebel-Straße in Großpostwitz einer Verkehrskontrolle unterzogen.
Dabei kam heraus, dass der 46-Jährige einen gefälschten Führerschein
vorlegte. Die Beamten fertigten die entsprechenden Anzeigen, stellten den
Führerschein sicher und untersagten dem Mann die Weiterfahrt. (ms)

Mit 1,30 Promille durch Bautzen gefahren

Bautzen, Clara-Zetkin-Straße
27.03.2025, 22:10 Uhr

Einen betrunkenen Autofahrer haben Beamte des Polizeireviers Bautzen
Donnerstagnacht an der Clara-Zetkin-Straße kontrolliert und aus dem
Verkehr gezogen. Der Atemalkoholtest gab bei dem 24-jährigen Skoda-
Fahrer einen Wert von umgerechnet 1,30 Promille bekannt. Die
Ordnungshüter organisierten die Blutentnahme, fertigten die Anzeige und
untersagten dem Deutschen die Weiterfahrt. (ms)

Einzug ins Gefängnis verhindert

Kamenz
27.03.2025, 09:45 Uhr

Dem Einzug ins Gefängnis ist eine 47-Jährige am Donnerstag in Kamenz
gerade noch einmal entgangen. Polizisten suchten sie samt einem
Haftbefehl am Vormittag in ihrer Wohnung auf. Die Deutsche konnte die
geforderten 810 Euro bezahlen. Damit war die Sache erledigt und der
Haftbefehl vollstreckt. (al)

Zu viel getrunken…

Haselbachtal, OT Häslich, Reichenbacher Straße
27.03.2025, 20:40 Uhr
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…hatte am Donnerstagabend ein 27-jähriger Mercedes-Fahrer in Häslich.
Beamte stoppten den Deutschen an der Reichenbacher Straße und ließen
ihn pusten. Der Alkomat zeigte umgerechnet 0,98 Promille an. Es folgte eine
Blutentnahme und die Polizisten beschlagnahmten den Führerschein des
Fahrers. Er wird sich wegen Trunkenheit im Verkehr zu verantworten haben.
(al)

Mopedfahrerin schwer verletzt

Hoyerswerda, Pestalozzistraße
27.03.2025, 14:15 Uhr

Am Donnerstagnachmittag ist es in Hoyerswerda im Bereich der
Pestalozzistraße zu einem Unfall gekommen, bei dem eine 16-jährige
Mopedfahrerin schwer verletzt wurde. Die 46-jährige Lenkerin eines
Mitsubishi Outlander, welche die Schulstraße in Richtung Bahnhof befuhr,
hatte die Absicht, nach links in die Pestalozzistraße abzubiegen. Dabei
übersah sie offenbar das entgegenkommende Moped und kollidierte mit
diesem. Die jugendliche Zweiradfahrerin stürzte und erlitt so schwere
Verletzungen, dass sie zur weiteren medizinischen Behandlung in ein
Krankenhaus eingeliefert wurde. An den beteiligten Fahrzeugen entstand
Sachschaden, der insgesamt auf circa 7.000 Euro geschätzt wurde. (ms)

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

Pkw-Diebstahl misslingt

Olbersdorf, Am Butterhübel
26.03.2025, 19:00 Uhr - 27.03.2025, 07:20 Uhr

Mittwochnacht sind unbekannte Täter gewaltsam in einen Am Butterhübel
in Olbersdorf geparkten VW Passat eingedrungen. Sie durchwühlten den
Innenraum und versuchten, den Wagen zu starten. Dies misslang, so dass
es beim Sachschaden in Höhe von etwa 1.000 Euro blieb. Der Kriminaldienst
hat die Ermittlungen aufgenommen. (ms)

Geschwindigkeitskontrolle

Löbau, OT Neucunnewitz, S 111
27.03.2025, 07:45 Uhr - 12:45 Uhr

Der Verkehrsüberwachungsdienst hat am Donnerstag eine Tempokontrolle
auf der S 111 in Neucunnewitz durchgeführt. In Richtung Reißaus kamen
innerhalb von fünf Stunden 283 Fahrzeuge an der Messstelle vorbei. Bei
13 Fahrern registrierte das System eine Geschwindigkeitsüberschreitung.
Drei Lenker hatten es vermutlich besonders eilig und erhalten demnächst
einen Bußgeldbescheid. Ein BMW mit Offenbacher Kennzeichen war mit 81
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statt der erlaubten 50 km/h am schnellsten. Den Fahrer erwarten ein Punkt
und 180 Euro Bußgeld. Unter den Lkw fuhr ein Mercedes mit polnischen
Kennzeichen und 71 km/h am zügigsten. Er muss sich ebenfalls auf einen
Punkt in Flensburg einstellen. Hinzu kommt ein Bußgeld von 160 Euro. (al)

Verkehrsunfall

Ebersbach-Neugersdorf, OT Ebersbach, Oswald-Schmidt-Straße
27.03.2025, 15:00 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist ein 41-jähriger Fahrer eines E-Scooters an der
Oswald-Schmidt-Straße in Ebersbach alleinbeteiligt verunfallt. Er verstarb
noch vor Ort. Der Verkehrsunfalldienst nahm den Sachverhalt auf. (ms)

Straftat vorgetäuscht?

Leutersdorf, Sachsenstraße
27.03.2025, 20:00 Uhr

Ein Notruf ist am Donnerstagabend bei der Polizei im Revier Zittau-
Oberland eingegangen. Ein Mann berichtete, gerade von zwei tschechischen
Staatsangehörigen ausgeraubt worden zu sein. Ihm würden 300 Euro
Bargeld fehlen.

Am Tatort fanden die Polizisten weder den Geschädigten noch
Tatverdächtige. Als sie den Anrufer erneut kontaktierten, wollte er plötzlich
keine Anzeige mehr erstatteten und auch nicht verraten, wo er sich
befand. Schließlich gab er seine Adresse durch. Bei der ersten Befragung
wiederholte er, dass er den Verdacht hatte, beraubt worden zu sein. Nun
vermisste er 60 Euro. Wo und wann das Ganze passierte, konnte er nicht
sagen.

Im Laufe des Gesprächs räumte der augenscheinlich alkoholisierte 41-
Jährige ein, dass er wohl gestürzt und bewusstlos gewesen sei. Anschließend
war sich der Deutsche nicht mehr sicher, wie viel Geld er zuvor in seinem
Portmonee hatte und er wählte den Notruf. Die Beamten nahmen die
Ermittlungen auf und prüfen, ob es sich tatsächlich um einen Raub oder das
Vortäuschen einer Straftat handelte. (al)

Mit blauen Pillen erwischt

Ebersbach-Neugersdorf, OT Neugersdorf, Spreedorfer Straße
28.03.2025, 00:30 Uhr

Kräfte der Bereitschaftspolizei haben im Rahmen eines Einsatzes in der
Nacht zu Freitag einen Pkw an der Spreedorfer Straße in Neugersdorf
angehalten. Bei der Kontrolle fanden sie bei einem 20-jährigen Insassen
mehrere blaue Pillen. Auf Nachfrage gab er an, dass es sich um
Medikamente handelte. Eine Überprüfung zeigte jedoch, dass es Ecstasy
war. Der Deutsche erhielt eine Anzeige wegen des Verstoßes gegen das
Betäubungsmittelgesetz. (al)
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Tempolimit eingehalten?

B 156, Abzweig Kromlau in Richtung Weißwasser
27.03.2025, 09:45 Uhr - 14:15 Uhr

Ob sich alle Verkehrsteilnehmer an das Tempolimit von 70 km/h halten, hat
ein Messteam am Donnerstag viereinhalb Stunden auf der B 156 am Abzweig
Kromlau kontrolliert. Von 789 gemessenen Fahrzeugen waren 28 zu schnell.
Während 15 Fahrer mit einem Verwarngeld davonkamen, müssen sich 13
auf einen Bußgeldbescheid einstellen. Mit 106 km/h war ein Mercedes aus
Bulgarien der negative Spitzenreiter. Für diesen Verstoß muss der Lenker
mit einem Punkt und 200 Euro Bußgeld rechnen. (al)

Brennender Pkw

Weißwasser/O.L., Sorauer Platz
28.03.2025, 00:20 Uhr

Ein am Sorauer Platz in Weißwasser geparkter Pkw hat Donnerstagnacht
Feuer gefangen. Hinzugeeilte Polizisten löschten die Flammen am Mazda
Tribute. Aufgrund einer Verpuffung wurde das Feuer wieder entfacht. Dabei
wurde ein Beamter leicht verletzt. Kameraden der Feuerwehr löschten. Es
entstand Sachschaden in Höhe von circa 2.000 Euro. Die Brandursache ist
vermutlich auf einen technischen Defekt zurückzuführen. (ms)


